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Wir hätten noch im Einzelnen einiges zu bemerken, B
die Behauptung, da  D ſogenannte crurifragium ſei ein rein jüdi
cher rau geweſen, wo nach Lipſius de CruGS 41. 14) A.,
wir ſchließen aber Unſer rthei ber vorliegende Schrift ahin,
daß Wwer immer. auch einzelnen Aufſtellungen und Beweisführun⸗
gen des Verfaſſers (namentli o 18, 28) ſich nicht
hingeben kann, dennoch den großen 5  leiß der Arheit und die
klare Darſtellung MN einer ſo ſchwierigen aterie bewundern
muß und mn dieſer inſicht das Büchlein ohne Zweifel Ein ſehr
ſchätzbarer „Beitrag zur Evangelien⸗Harmonie“ iſt Die ahl
reichen Citate ſind Alle richtig mit Ausnahme auf 59 Apg.
20, 20, 15 (wohl nuLr Druckfehler).

Prof Di Schmid

Herder's Converſations⸗Lexikon. Zweite, gänzlich umgearbeiteteAuflage reiburg reisgau. Herder'ſche Verlagshandlung1876 Erſter 0  an 352 rei
Zum en Male Tſchien dieſes Lexikon m den 290  ahren

1854— 57 m Bänden Freiburg reisgau In dem rühm  2
bekannten Herder'  en Verlage Schon damals wurde dieſes

Werk allenthalben freudigſt begrüßt, entſpra es ja doch mN ahr⸗
hei einem tiefgefühlten Bedürfniße, indem gerade Converſations⸗
Lexika, Realwörterbücher d gl 0 ausführlichere als 9E
drängtere m neueſter Zeit allgemeine Bildungsmittel geworden
ind nicht bloß für den Gelehrten und Fachmann, ſondern auch
für den Bürger Uund Gewerbsmann. Die Converſations-Lexika
ſind namentlich m Deu  an weit verbreitet nd es iſt bekannt,
einen wie großen Schaden ſie anri  en können, aber auch von

großem Utzen ſie ind, 1e nachdem die Richtung, von der
ſie getragen ſind, iberal nd zerſetzend, oder poſitiv und religiös
iſt Nicht ſelten atiren Irrthümer nd Vorurtheile ber die
ath Kirche, ihre Lehren, ihre Inſtitutionen Aus ſolchen Büchern
und ſetzen ſich gar hartnäckig feſt in den Köpfen ſolcher Gebildeter,
die ihr —395 ausſchließlich oder doch vorzugsweiſe Aus dem
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Converſations-Lexikon olen nd dieſes natürlich als ganz un.

fehlbar betrachten. Es ſei an dieſer erlaubt, nur ELn
eiſpie 0 vieler anzuführen: ſo eſen wir in dem Ian vielen
gebildeten Familien verbreiteten (kleineren) Brockhaus'ſchen Le⸗
xikon Unter dem Allerheiligſtes, daß die Katholiken mit
dieſem Ausdrucke die Monſtranze (0 bezeichnen. Auf ni minder
eigenthümliche elſe werden wir im ſelben Lexikon ber den
rſprung des Allerſeelentages belehrt W.

Dieſem deſtructiven Treiben gegenüber die und die
kath Wiſſen hochverdiente Herder'ſche Verlagshandlung eben
den Plan, durch Eemn M kath und conſervativen Geiſte redigirtes
Lexikon den Entſtellungen geſchichtl Thatſachen und den
ewigen Verläumdungen der ath eligion maßvoll und wiſſen
ſchaftlich die ahrhei entgegenzuhalten. Wie ehr die Auflage
des Herder'ſchen Lexikons den Anforderungen, die man an Einn
leines Converſations⸗Lexikon eben ſtellen kann, entſprochen hat,
beweiſt die weite Verbreitung desſelben. Eit ſeinem erſten Er⸗
ſcheinen aber ſind jetzt mehr als Decennien verfloßen, H
welchen ſich ein gutes tück Weltgeſchichte abgeſpielt, Ereigniße
Ran Ereigniße ich dr ängten, Anſchauungen M ocialen ében
ich eltend machten, ünze, Maaß und Gewicht ſich änderten
und vorzugsweiſe auf dem ebiete der Naturwiſſenſchaften folgen⸗
reiche Entdeckungen gemacht wurden. So wo denn, während die
anderen von liberalem Geiſte durchwehten Lexika in Auf
lage erſcheinen, das Brockhaus'ſche m der 1 da  U Pierer'ſche
m der und das Meyer'ſche in der 365 auch Herder nicht zurück  2  —
bleiben, ondern den Entſchluß, m Anbetracht der neuen

Verhältniße ſein vour 2 ahren ausgegebenes Lexikon n einem
neuen Gewande erſcheinen laſſen E ſoll m Bänden oder

Ha  änden Lieferungen ausgegeben werden Uuns
ieg der 0  an bor, welcher bis „Baukunſ rer und
wir wünſchen und hoffen, daß das Werk ſo aſch wie
möglich vollendet ſein möge.

nun mit der Charakteriſirung unſere

8 erkes zu be  2



562
ginnen, ſo iſt vor allem 3u bemerken, daß dasſelbe wie Am

Titelblatte el Nur eine Arze, aber eutliche rklärung
Aus allen Zweigen des Wiſſens geben will; von dieſem And⸗
punkte wird ſeine Vollſtändigkeit, die Erſte Eigenſchaft, die ein
gutes Conv.⸗Lex. geſtellt wird, beurtheilen ſein, und m der
ha verbreitet ich da Herder'ſche 2 ber das geſammte Gebiet
menſchl iſſens, ber Theologie, Philoſophie, L, Natur⸗
wiſſenſchaften, Rechtskunde, Medizin, Geographie 1.,alle
wichtigeren Gegenſtände ſind kürzer oder ausführlicher behandelt.
Man braucht über manche Punkte oft ne und für den Angen⸗
blick gleichſam eine nicht ſo ehr ausführliche, als bündige und
doch verläßliche Auskunft, n jeder ferner hat die Zeit oder
das Geſchick, aus dem Vielen, was ber eine ache geſchrieben
iſt, das weſentliche, die Hauptſache auszuſcheiden, und eben m
ſolchen Fällen, für eine Orientirung leiſten gedrängtere
Lexika recht erſprießliche Dienſte und Nden neben N großen
Conv  2  —  Lexika ihren Platz Freilich, wer eine ausführliche und
eingehende Erörterung ber ragliche Punkte wünſcht, der wird
nach einem größeren, etwa nach der trefflichen Manz'ſchen Real⸗
encyclopädie, die auch ehr objectiv gehalten iſt, greifen. Gerade
für kleinere Lexika iſt ES ungemein ſchwer, Aus der unabſehbaren
Menge von Artikeln und aus dem, was ber einzelne geſagt
werden kann, das wichtigere auszuwählen, das richtige Ebenmaß

halten, nicht das eine ber Gebühr auszudehnen, das andere
dürftig behandeln. Wenn man Unſer Lex mit größere

erken dieſer Art diesbezüglich eingehend vergleicht lach den
theologiſchen Artikeln B mit dem etzer nd elte, nach den
anderen Wiſſenſchaften mit der Realencyclopädie Manz oder
rockhaus, ſo kann man nich umhin, geſtehen, daß das Her
der'ſche Lex M Ganzen und Großen dieſer ſo ſchwierigen Arbeit
lücklich ſich erledig nd eine recht gute Auswahl des Stoffes
getroffen hat Ein weiterer Vorzug, den wir ihm nachrühmen
müſſen Uund welcher chon Anfangs angedeutet war, iſt, daß das

m echt Ob Geiſte redigir iſt Und daß es in olge
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deßen den Character des Poſitiven und Emne one unnere Ein
heit nd armonie beſitzt ſo Wie IM menſchlichen Wiſſen oferne
68 auf Richtigkeit und Objectivität uſpru erheben berechtigt
iſt alles mit ſich übereinſtimmt gerade ſo harmoniſch muß ES

welches uns Mittheilungen aus allenauch M

heilen menſchlichen Wiſſens bietet ausſehen Daß „katholiſch“
und ahrhaft „wiſſenſchaftlich“ keine Gegenſätze ſeien das be⸗
zeug recht das Herder'ſche Le  * ES auf dem Standpunkte
de ath Glaubens und abel allen Auskünften, die *2 ber

Geographie namentlich Naturwiſſenſchaften gibt voll
kommen auf der ohe der neueſten Reſultate und Forſchungen

Was da Verhältniß der Auflage zur erſten etriff ſo
können wir E IWM Allgemeinen ahin bezeichnen, daß auf
dem Grunde der erſten nicht bloß emnme äußerliche Erweiterung
und Ergänzung, ſondern auch ielfach Ene unnere Verarbeitung
und Umgeſtaltung ſtattgefunden habe; hiebei ſind einige kleinere
Artikel von geringfügigem Intereſſe gänzlich weggelaſſen worden,

veralteteE namentli mehrere mediziniſche ormini bechnici,
Maß und Gewichtbezeichnungen U. größere Artikel ſind
verkürz worden z Aeſchylos, Aſthetik, Approbation, Aräo⸗
meter, Azincourt w. ingegen ſind viele Artikel erweitert,
theilweiſe berichtigt und genauer präciſirt worden Abälard,
Abandon, aheb, Aß, am, Alexandria, Apoſtel, Ar
menre Sehr viel iſt, Wie 68 ſich von ſelbſt ergab,
u den Artikeln geſchichtlichen, politiſchen und naturwiſſenſchaft
lichen Inhaltes geänder worden, ſämmtliche Größenangaben ind
nach dem Metermaße beigefügt die ſtatiſtiſchen Angaben ind nach
den neueſten Zählungen aufgeſtellt Sehr vielen Artikeln ſind
bibliographiſche ngaben hinzugefügt ſo daß Urch den Hinweis
auf die betreffende Literatur dem Eſer der Weg zur genaueren
Belehrung eebnet iſt Auch die alphabetiſche Ordnung iſt 8e⸗
nauer als der Auflage eingehalten Um Urze robe

geben, Wwieé ehr die Auflage vermehrt worden iſt, wollen
Wiu nur Enne Anzahl Artikel aufführen, die die Au flage
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ganz aufgenommen worden ſind Abdullatif, Achor, Adama,
Admiſſion, Adrumetum, Aequiprobabilismus, Agellius, Alaska,
Altaich, Amalarich, Anglikaniſche Artikel, nilin, Annegarn,
Antanaklaſis, Antonia (Burg), Apoſtelconcil, Apoſtolat des Ge—
etes, Appellation a abusu, Aquarier, Arafat, Arndts, Arbues,
0 Aſſaph, Auctoritätsglaube, Ausſegnung der Leichen,
Wöchnerinnen, Ballerini, Balthaſſar, Baſantello uU Dieſen
vielen neuen Artikeln gegenüber aAben wir mN der 2  . Auflage
nur einige wenige Qus der vermi Adalbert Uund Clemens,
Ahara, Ahitophel, Antikyra fehlte auch m der , Arnau, Auf⸗
klärung, Aufkündigung. Den meiſten Fremdwörtern iſt die richtige
Ausſprache m Klammern beigeſetzt; der ruck des erkes iſt n
der Auflage, welcher wir hiermit ſchließlich die 5 Verbreitung
wünſchen kleiner, aber Lotzdem hön und auch für
wachere Ugen gut leſerlich, eS iſt der Garmond⸗Schrift
die kleinere Borgis gewählt.

Prof. Di mi

Chriſtkatholiſcher *  Eathtenne Unteiteht oder der Auszug des
großen Katechismus mit ertlärenden Und ergänzenden Zwiſchen⸗

Von — Waibl, Welt—fragen Und Bemerkungen verſehen.
prieſter. Mit Erlaubniß de ochw. Fürſt⸗Biſchofs von Brixen

873Innsbruck, Verlag von Qu Rauch's Buchhandlung.
Preis kr
Religions⸗Unterricht für leine Under oder der kleine Tatechis⸗
mus E Fragen nd Antworten für die kath Volksſchulen im
Kaiſerthum Oeſterreich erläutert und mit dem Wichtigſten Qaus
der bibl ergänzt. Von lWeltprieſter.
Genehmigung des F B Ordinariates von Brixen. Innsbruck,
Verlag von Carl Rauch's Buchhandlung. 1874 reu kr

Vorliegende zwei Büchlein gehören Unſtreitig 3u dem Prak
tiſcheſten, was die Katechismus „Literatur u jüngſter Zeit 3u
Tage gefördert; denn hier wird nicht etwa ein neues Lehrbuch
geboten, ſondern der V Oeſterreich vorgeſchriebene Katechismus
iſt zur unmittelbaren Handhabung im Unterrichte verarbeitet.

Das rſrere Werk nthält m 367 Seiten den vollſtän⸗


